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1. Einführung 

Dieses Übungsmaterial soll Ihnen einen ersten Eindruck von IUCLID 6 und dem „Validation 
Assistant“ (Validierungsassistent) vermitteln, bevor Sie Ihr Registrierungsdossier für die 

REACH 2018 Registrierungsfrist erstellen. Es wird empfohlen, zunächst die Präsentation zu 
lesen (etwa eine Stunde) und dann mit der Übung fortzufahren (etwa eine Stunde). Auf die 
Übungsanweisungen folgt die Lösung. Die Lösung enthält technische Ratschläge zur 

Vervollständigung der Übung; sie enthält jedoch keinerlei Beratung zu regulatorischen 
Fragen. Bitte beachten Sie, dass der Übungs-Stoffdatensatz keine realen Daten enthält und 
nicht als Beispiel für die Erfüllung der REACH-Kriterien verwendet werden sollte. 

 
Für die Übung benötigen Sie die Softwareanwendung IUCLID 6. Gehen Sie dazu auf die 
IUCLID 6-Website, registrieren Sie sich/melden Sie sich an und laden Sie die IUCLID 6-

Desktop-Version herunter. Siehe https://iuclid6.echa.europa.eu/. 
 
Alternativ können Sie die IUCLID Cloud-Testversion verwenden, die Sie über die ECHA-

Website 
unter https://echa.europa.eu/support/dossier-submission-tools/echa-cloud-services 
abrufen können. 

Sie können sich online mit Ihren ECHA-Zugangsdaten (dieselben wie für Ihr REACH-IT-
Konto) anmelden und die IUCLID Cloud-Testversion abonnieren. Um an dieser Übung mit der 

IUCLID Cloud teilnehmen zu können, klicken Sie bitte auf das IUCLID-Symbol in der unteren 

linken Ecke der Übersichtsseite der IUCLID Cloud. Damit starten Sie die IUCLID-Clientversion, 

d. h. das Erscheinungsbild ist das gleiche wie das der IUCLID-Desktop-Anwendung und Sie 

werden in der Lage sein, den Screenshots dieser Lösung zur Übung zu folgen. 

 

 
 
 

2. Anweisungen 

2.1. Erklärung 

Sie sind der federführende Registrant des ECHA_TrainingSubstanceX. Die gemeinsame 
Registrierung umfasst den Mengenbereich von 10–100 Tonnen/Jahr. Auch die von Ihnen 

hergestellte Menge dieser Substanz umfasst 10–100 Tonnen/Jahr. Sie als federführender 
Registrant stellen die Leitlinien für die sichere Verwendung (Guidance on Safe Use (GSU) in 
IUCLID-Abschnitt 11) sowie den Stoffsicherheitsbericht (Chemical Safety Report (CSR) in 

IUCLID-Abschnitt 13) im Namen der Mitglieder der gemeinsamen Registrierung bereit.  
 

2.2. Übung Schritt für Schritt  

SCHRITT 1: Starten Sie IUCLID 6 und importieren Sie die Übungs-Stoffdatei (im Format 

.i6z). 
 

https://iuclid6.echa.europa.eu/
https://echa.europa.eu/support/dossier-submission-tools/echa-cloud-services.
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SCHRITT 2: Finden Sie Ihren Stoff. 

 

 
 

SCHRITT 3: Führen Sie den „Validation Assistant“ (Validierungsassistent) für Ihren „substance 

dataset“ (Stoffdatensatz) aus und berichtigen Sie alle gemeldeten Fehler vor der Einreichung. 
 

 
 

 

 

 
 

 

SCHRITT 4: Stellen Sie sicher, dass keine Fehler mehr vorhanden sind. Erstellen Sie Ihr Dossier. 

Geben Sie im Dossierkopf des Registrierungsdossiers die Informationen gemäß der Erklärung 

am Anfang der Übung ein.  
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SCHRITT 5: Führen Sie den Validierungsassistenten für Ihr endgültiges Dossier aus, um 

sicherzustellen, dass keine Fehler vorhanden sind.  

 

 Zeigt der Validierungsassistent noch Fehler an, gehen Sie zurück zu Ihrem 

Stoffdatensatz, berichtigen Sie die Fehler und erstellen Sie dann ein neues Dossier.  

 

 Zeigt der Validierungsassistent keine Fehler an, exportieren Sie Ihr Dossier und 

speichern Sie es auf Ihrem Computer.  

 

Ihr Übungsdossier ist nun fertig! 
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3. Lösung zur Übung 

Die nachfolgenden Lösungen stellen lediglich eine technische Beratung zur Berichtigung der 
Fehler vor der Einreichung dar. Die Erklärungen, warum bestimmte Informationen 

erforderlich sind, sind nicht Teil dieses Übungsmaterials, sie sind jedoch im ECHA-Handbuch 
„Erstellung von Registrierungs- und PPORD-Dossiers“ unter 
https://echa.europa.eu/manualszu finden. 

 
 

3.1. Tipps zur Verwendung des „Validation Assistant“ (Validierungsassistent) 

 
 
Nach der Berichtigung eines Fehlers klicken Sie auf „Save“ (Speichern) in IUCLID

 und aktualisieren Sie den Bericht des 

Validierungsassistenten, indem Sie auf die Schaltfläche „Re-Check“ (Erneut prüfen) klicken 
(zu sehen im Screenshot oben). Wurde der Fehler korrekt berichtigt, ist die entsprechende 

Fehlermeldung nicht mehr im Bericht sichtbar. 
 
Gelegentlich kann es vorkommen, dass Sie den Validierungsassistenten „verlieren“. Bei dem 

Versuch, diesen erneut zu öffnen, erscheint die Fehlermeldung, dass der 
Validierungsassistent bereits geöffnet ist. Sie können den Validierungsassistenten „finden“, 
indem Sie auf das Symbol für den Validierungsassistenten in der unteren rechten Ecke der 

IUCLID-Seite klicken. 
 

https://echa.europa.eu/manuals
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3.2. Fehlermeldung BR176 und BR177 

Anmerkung: Die Berichtigung der Fehlermeldung BR177 berichtigt auch den Fehler BR176. 

 
 

 

3.2.1. Wie wird berichtigt? 

SCHRITT 1: In dieser Übung sind Sie der federführende Registrant, deshalb müssen Sie zwei 

Zusammensetzungseinträge im IUCLID-Abschnitt 1.2 erstellen: einen mit der Bezeichnung 

„legal entity composition of the substance“ (Zusammensetzung des Stoffes der Rechtsperson) 

und einen zweiten mit der Bezeichnung „boundary composition of the substance“ 

(Grenzzusammensetzung des Stoffes). Mit dem zweiten Zusammensetzungseintrag geben Sie 

die Grenzen der gemeinsamen Registrierung an.  

Diese Fehlermeldungen in Bezug auf die Geschäftsregeln zeigen an, dass Sie im zweiten 

Zusammensetzungseintrag im Feld „Type of composition“ (Art der Zusammensetzung) die 

Bezeichnung „boundary composition of the substance“ (Grenzzusammensetzung des Stoffes) 

auswählen müssen.  
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3.3. Fehlermeldung TCC_0104_02 

 
 

 

 

 

 

3.3.1. Wie wird berichtigt? 

SCHRITT 1: Wählen Sie Zeile 2 der Tabelle „Analytical determination“ (Analytische 

Bestimmung) aus und klicken Sie auf „Edit“ (Bearbeiten). 

 

 
 

 

SCHRITT 2: Wählen Sie aus der Auswahlliste „Analysis type“ (Analyseart) aus. 
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3.4. Fehlermeldung BR049 und TCC_0303_01  

Anmerkung: Die Berichtigung der Fehlermeldung BR049 berichtigt auch den Fehler TCC_0303_01 und 
andersherum. 

 
 

 

 

 

 

 

3.4.1. Wie wird berichtigt? 

SCHRITT 1: Erstellen Sie einen neuen 

Eintrag („New record“) im 

Abschnitt 3.5.1. 

SCHRITT 2: Füllen Sie mindestens die Felder 

„Manufacture name“ (Herstellungsname) und ... 

 

  

 

SCHRITT 3: ... ERC und PROC aus. 

 

   
      

SCHRITT 4: Gehen Sie zum Abschnitt 3.3, „Sites“ (Standorte). Verknüpfen Sie die Verwendung 

in der Herstellung mit dem Herstellungsstandort. 
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3.5. Fehlermeldung TCC_06_01 

 
 

 

3.5.1. Wie wird berichtigt? 

 

SCHRITT 1: Ermitteln Sie den Grund für die Fehlermeldung > „Hazard assessment conclusion“ 

(Schlussfolgerung zur Ermittlung schädlicher Wirkungen) nicht angegeben. 
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3.6. Fehlermeldung TCC_07_01 

 

 

 

 

 

 

 

 

3.6.1. Wie wird berichtigt? 

SCHRITT 1: Ermitteln Sie die Stelle, an der sich der Fehler befindet.  

 

 

SCHRITT 2: Ermitteln Sie den Grund für die Fehlermeldung > „Hazard assessment conclusion“ 

(Schlussfolgerung zur Ermittlung schädlicher Wirkungen) nicht angegeben. 
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3.7. Fehlermeldung TCC_11_01 

 
 

 

3.7.1. Wie wird berichtigt? 

SCHRITT 1: Erstellen Sie einen neuen Eintrag („New record“) im Abschnitt 11. 

 

  
 

SCHRITT 2: Ermitteln Sie, in welchen Felder die benötigten Informationen nicht angegeben 

wurden. 
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